
Geburtstagsgrüße September und 
Oktober stellvertretend aus den 
Gemeinschaften: 
Magdeburg Nordwest: Sonja Werner (65.), 
Christa Ploke (70.), Udo Mehlich (70.), Karl 
Gröbel (70.), Peter Ploke (70.); Winninger-

Siedlung Aschersleben: Edith Dietz (81.), 
Klaus Dorsch (80.), Helmut Zimenga (75.); 
Heimstättensiedlung Ammendorf Halle 
(Saale): FritzSchillke (85.), Joachim Geuther 
(65.), Jörg Decker (60.); Tangermünde: 
Ingeborg Jünemann (80.), Gudrun Könnecke 
(60.); Nord Magdeburg: Günther Pein (73.), 
Rolf Etterwendt (79.), Willi Seelmann (76.), 
Beate Wübbenhorst (60.); Bitterfeld: Jürgen 
Brinsa (70.), Petra Hojko (60.)

Alles Gute den Eheleuten Elfi  und Horst Strache 

zur Goldenen Hochzeit aus der „Heim stätten-

siedlung Ammendorf“!

Alles Gute den Eheleuten Sigrid und Rainer 

Höckendorf zur Silberhochzeit aus der 

Gemeinschaft „Siebeneichen Salzwedel“ und 

Iris und Detlef Held aus der Gemeinschaft 

Magdeburg Nordwest!

Aus dem Landesverband:
Über unseren Verbandstag vom 27.9.2014 
in Aschersleben berichten wir aus redaktio-
nellen Gründen auf der Dezemberlandessei-
te. 

In eigener Sache: Unsere Geschäftsstelle 
ist in der Zeit vom 1. bis 17. Oktober 2014 
nicht ständig besetzt. 

Durch unseren Partner, die ERGO Versiche-
rung, wird für die Mitglieder der Landesver-
bände Wohneigentum eine neue Volks-Un-
fallversicherung angeboten. Damit sollen 
Unabhängigkeit und Mobilität auch nach 
Unfällen gewahrt bleiben. Wir werden mittels 
unseres eMail-Info-Dienstes weiter darüber 
berichten. Die Betreuung unserer Verbands-
mitglieder bei der ERGO Versicherung erfolgt 
nunmehr über die zuständige Regionaldirek-
tion Erfurt. Unsere Geschäftsstelle ist und 
bleibt weiterhin der Ansprechpartner bei 
Fragen. 

Der Vorstand unseres Verbandes hat be-
schlossen, dass die Gemeinsamkeiten der 
Mitteldeutschen Landesverbände Sachsen, 
Thüringen und Sachsen-Anhalt in der Zu-
kunft mehr beachtet werden und effi ziente 
Lösungen für die Öffentlichkeitsarbeit und 
Mitgliederwerbung (z.B. gemeinsame Flyer) 
gefunden werden. Das, was im täglichen 
Leben der drei Länder bereits funktioniert, 
sollte auch im Gemeinschaftsleben der drei 
Verbände WOHNEIGETUM Einzug halten!

Der eMail-Informationsdienst des Ver-

bandes an die Gemeinschaften und diverse 
Einzelmitglieder erfreut sich immer mehr an 
Beliebtheit. Der Verband möchte, dass aus 
jeder Gemeinschaft zwei bis drei Mitglieder 
mit eMail-Adressen sich bereit erklären, hier 
mitzuhelfen. Einzelmitglieder können der 
Geschäftsstelle ihre eMail-Adresse mittei-
len, damit sie in den Verteiler aufgenommen 
werden können. Es lohnt sich!

Ein Dialog zwischen den Gemeinschaf-

ten und Einzelmitgliedern und der Ge-

schäftsstelle unseres Verbandes ist von 

Vorteil!

Aus dem Gemeinschaftsleben:
Die Gemeinschaft „Teicha“ führt ein re-
ges Gemeinschaftsleben in der Ortschaft. 
So erfolgten z.B. im April ein Besuch der 
„Medizynischen Kabarettveranstaltung“ 
zum Patienten- und Artzverhalten auf lus-
tige und nachdenkliche Art und Weise; im 
Juli ein Sommerfest in der Ortsbegeg-
nungsstätte Teicha mit Grillen; im August 
ein Besuch des Botanischen Gartens Halle 
(Saale) mit  Kaffeehausbesuch; im Septem-
ber die Beteiligung am Dorffest. Für den 
Ersten Advent ist im Gasthof „Weise“ die 
Teilnahme am Adventskonzert geplant und 
ein festliches Treffen beendet das Jahr 
2014. 

Mitglieder der Gemeinschaft Magde-

burg Nordwest besuchten im September 
das „Deutsche Kleingärtnermuseum“ in 
Leipzig und nahmen sehr viele Anregungen, 
Tipps und Hinweise für die Gestaltung ihrer 
Gärten mit. Die Schrebergärten haben 
wieder eine Zukunft! * Die Mitglieder kön-
nen nicht verstehen, dass die Sparkasse 
im Stadtteil ihre Filiale schließt. Das ist 
keine Bürgernähe und die Bewohner müs-
sen dann lange Wege in Kauf nehmen.  
Besonders betroffen sind die älteren Men-
schen, die sich ihr Leben lang für ihre Hei-
matstadt einsetzten!

Die „Rosengartenwohngemeinschaf“ 

aus Halle (Saale) organisierte im August 
einen Tagesausfl ug ins Erzgebirge – u.a. 
nach Annaberg-Buchholz und Schwarzen-
berg mit einer Panoramafahrt der Heimat-
eisenbahn. Der Tag stand unter dem Motto: 
„Erlebe Deine nähere Heimat!“ * Seit 2 
Jahren gibt es in der Gemeinschaft eine 
Bowling-Truppe, die sich regelmäßig trifft 
und das Gemeinschaftsleben antreibt. 

Die Mitglieder der Gemeinschaft „Sie-

beneichen Salzwedel“ charterten einen 
Bus und fuhren am 9. August zur Hanse Sail 
nach Rostock-Warnemünde. Sie verlebten 

einen sehr interessanten Tag und fl anierten 
auf der Promenade des Warnemünder Ha-
fens und nahmen an der Hafenrundfahrt teil. 
Bei herrlicher Abendsonne fuhren die Mit-
glieder bei guter Stimmung in ihre Heimat 
zurück und kamen gegen Mitternacht nach 
einem erlebnisreichen Tag wieder gut an. * 
Am 20. September wurde auf der Mitglieder-
versammlung der neue Vorstand gewählt. 
Herzlichen Glückwunsch und eine glückliche 
Hand zum Wohle der Mitglieder für die 
nächste Zeit!

Nachlese: Im Juli 
feierte die Gemein-

schaft Tangermün-

de ihr diesjähriges 
Siedlerfest. Über 
150 Gäste besuch-
ten die Gemeinschaft und viele selbst geba-
ckene Kuchen wurden „an den Mann ge-
bracht“. Auch die Grillstation war gut besucht 
und die Vereinsmitglieder sorgten für gutes 
Gelingen und möchten diese Tradition auch 
weiterhin fortführen. * Die Gemeinschaft 

Wallwitz trifft sich regelmäßig, sei es bei 
Osterfeuern oder gemeinsamen Ausfl ügen, 
damit das Zusammenleben in Harmonie und 
Freundschaft erhalten bleibt.

Verantwortlich für die Landesmitteilungen: 
Norbert Unruh, Landesvorsitzender (V.i.S.d.P.) 
Verband Wohneigentum Sachsen-Anhalt e.V.
Krausenstraße 22 · 06112 Halle S.
Tel./ Fax: 0345 5220114, Mo. - Do. 9.00-13:00 Uhr
sachsenanhalt@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sachsen-anhalt
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Die RosengartenWohngemeinschaft Halle 
(Saale) trauert um sein langjähriges Mitglied 
Rainer Jähne.
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